
Stadt-Uerichte.
Für St eu erzah l e nd e. '.'kack-

dcm nun der Mayor dic Verordnung
im Bctrcff dcr diesjährigen Steuererhebung

dmch seine Unterschrift sanetionirt hat,
wird, dcr Stcuercollcktor nächsten Montag
beginnen, dieSteuer pro '5B eutgegenzuneb-
men. Solchen, die ihre Steuerrechnung
prompt bezablen wollen, sind folgende Ab-
züge gestattet worden - Von allen Rechnun-
gen, welche an oder vor dem I. Mai bezahlt
werden 5 Prozent; an oder vordem
1. Juni 4z Prozent; an oder vor dem
l. Juli 4 ? ? ? ? ?

1. August 85 ? ? ~ ? ?

l. Septbr. 3 ? ? ? ? ?

1. Lktbr. 2z ? ? ? ? ?

1. Novbr. 2 ? ~ ? ? ?

1. Dezbr. Ii ? » ?

Ll.Dezbr. i
? ? ? « ?

Versammlung der Liquor-
bändle r. Vorgestern Abend fand eine
weitere Versammlung der Liquorhändler
im ?Maryland-Institute" statt, welcher
ungefäbr 1000 Personen beiwobnten. Das
Comite berichtete, daß es dcn Anwalt W.
P. Prcston binsichtlich seiner Meinung über
die Constitutionalität dcs ncncn Liccnz-
gcsetzes befragt habe und am nächsten Mon-
tage' dessen Antwort der Versammlung vor-
legen werde. Auch der achtb. H. Wintcr
Davis sei um seine Ansicht befragt worden,
der erwiedert habe, ?er könne jetzt noch keine
Meinung abgeben." Es wurde nun ein aus
zwei Personen von jeder Ward bestehen-
des Comite ernannt, welches Beiträge col-
lektiren soll, damit dcr Verein dcn Wider-
stand gegen das Gesetz bestreiten kann. Da-
rauf vertagte sich die Versammlung.

Ein Gesetz ausgehoben. Im
ersten Zweige des StadtratheS wurde am
Freitag Abende dcr Theil der Polizeivcr-
ordnung gestrichen, welcher den Polizisten
den Bcsuw der' WirthSväuser untersagte.
Jedenfalls schr weise. Die Herren Po-

lizisten kehrten sich doch nicht an die ge-
setzliche Vorschrift und cS ist besser, daß
man dieselbe aufgehoben hat, um wenig-
stens einen Vorwurf aus dem Wege zu
schassen, nämlich dcn, daß die Polizei mit
der Nichtachtung dcr Gcsetze vorangeht.

Vorgestern Abend fand cine Versamm-
lung der Mitglieder des ~Mar yland -

Institutes" statt. Da Hon. I. Van-
sant die Präsidentur sürdas lausende Jahr
abschlug, so wurden nunmehr die Herren
s. Sands und I. Murray proponirt. Dic

HH. Swann, Baylcy uud Anderson refü-
sirteu die Nomination.

Ein musikalischer Abend.--
Heute Abend findet in dcn ?Ncw-Asscmbly-
Rooms" ein großes Ouintett-Conzert statt.
Dasselbe bildet das erste einer Reibe von
musikalischen Abcndunterhaltuugen, die ei-
nen mehr als gewöhnlichen Genuß dcn
Kniistsrcundcn versprechen. Ein Saison-
billet für drei Conzerte nur Kl ifiehe
Anzeige.)

Ein Denkmal für Booth.
Dem Andenken des großen Schauspielers
Junius Brutus Booth läßt jetzt sein Sohn
Edwin Booth im Baltimore Cemetery ein
Denkmal errichten. Dasselbe besteht aus
einem marmornen Obelisk, welcher auf
einem granitnen Gestell ruht. Auf der

Frontseite des Obelisken befindet sich, von
einer einfachen Verzierung umgeben, der
Name ?Booth" in erhabenen Buchstaben.
Auf dcr linken Seite sieht man in erhabe-
ner Schrift die Worte: ?Junius Brutus
Booth, geb. den 1. Mai 1790" und auf
der rechten Seite: ?Gestorben den 30. No-
vember 1852." Das Denkmal wurde in

Boston angefertigt und kam vor einigen
Tagen mit'dem Dampfer ?William Jen-
kinS" hier an.
Der P fe rd em arkt.?Wirhatten am

Mittwoch Gelegenheit, dem in Plowman-,
nahe Frontstr'aße, stattfindenden Pferde-
markt beizuwohnen und können nickt um-
bin, unsern Lesern einen kurzeil Bericht
über denselben abzustatten. Es wurden 14
Stück verkauft, unter denen sich ein angeb-
lich 5 Jahre alter Schimmel befand, der
aber wenigstens fünfzig Jahre alt zu sein
schien. Als man seine Schnelligkeit pro-
biren wollte, weigerte sich der Gaul hart-
näckig, auch nur einen Schritt zu thun und
nur/nachdem sein Eigenthümer aus einem
nahen Stalle etwas Heu geholt und es dem
Thiere vorgehalten hatte, setzte es sich in
Bewegung. Der Gaul wurde endlich an
einen'Letmsieder verkauft, dcr wcnigstcns
ans der Haut und den Knochen noch Nutzen
zu ziehen hoffte. Ein anderes Pferd war
blind auf beiden Augen, windbrüchig und
lahm. Nachdem es das Schicksal seines
Vorgängers getheilt, forderte dcr Verkäu-
fer 'dcn Strick, an welchem er das Pferd
geleitet hatte, zurück, denn unmöglich könne
er Pferd und Strick für Kl 25 Cents preis
geben.

Ein Mißverständniß. Bor ei-
nigen Tagen waren wir Zeuge folgenden
drolligen Vorfalles. Ein augenscheinlich
benebelter junger Mann taumelte die Bal-
timorcstraße entlang, als plötzlich sein con-

fuser Blick auf die einen Chinesen vorstel-
lende Statue vor dem Thecladen an der
Ecke von Frederick- und Baltimorcstr. siel.
Er stand still und forderte den Chinesen in
sehr bestimmtem Tone auf, ihm einen vier-
tel Dollar zurückzuzahlen, den er ihm vor
einigen Tage» geliehen habe. Da dcr Mann
natürlich kcine Antwort gab, so taumclte
er auf ihn zu und versetzte ihm unter dem
Gelächter dcr Zuschauer ein Paar tüchtige
Faustschläge und ließ nicht nach, his er an
seinen blutenden Fingern gewahr wurde,
daß er in seiner Trunkenheit eine Statue
für ein lebendes Wesen gehalten hatte.

Fron tstr. - Theater. Hente
Abend steht cine besondere Unterhaltung
durch die Aufführung der Piege ?die Grille"
in Aussicht. Das Stück wurde in letzterer
Zeit in Deutschland mit dem größten Er-
folge gegeben. Die Hauptrolle, in welcher
Fräul. Goßmann in Hamburg und Wien
die Herzen des Publikums im Sturm er-
oberte, übernimmt hier Fräul. Böttner,
die ohne Zweifel in einer Attaque auf die
Herzen der hiesigen Theaterfreunde dem
gleichen Erfolge begegnen wird. Möge es
sich heute Abend Jeder zur Grille machen,
das Theater zu besuchen!

Patrick Skinner, welcher, wie wir
gestern meldeten, von dcr Platsorm eines
Waggons auf der Philadelphia-Eisenbahn
zwischen die Räder siel und schrecklich ver-
letzt wurde, ging eine halbe Stunde nach
seiner Ankunft in dcr ?Jnfirmary" mit
Tode ab.

Grundstücks - Verkauf. Der
Auetionator S. H. Gover versteigerte ge-
stern im E.rchangegcbäude ein Haus nebst
Grundstück an der Westseite von South-,
nahe Baltimorestraße, an Herrn James H.
Stone für H13.00V. Dasselbe hat 25 Fuß
Fronte und 4t Fuß Tiefe und auf demsel-
ben befindet sich ein dreistöckiges Gebäude,
welches jetzt als Restauration vermiethet ist.
Der Grundzins beläuft sich auf K 27,77
Cents jährlich und die Miethe HBOO per
Jahr.

Derselbe Auktionator versteigerte ge-
stern an Ort und Stelle drei an Will-,
zwischen Washington- und Chapelstraße
belegene Grundstücke von je 13 Fuß Fronte
und 42 Fuß Tiefe, worauf drei zweistöckige
Häuser errichtet sind. Frau Margaretha
Pfister kaufte sie für K 1,735.

Verzögerte Ankunft.?ln Folge
des bohrn Wasserstandes im Ohio gelangte
der um Ivj Uhr gestern Morgen fällige
Personenzug der ?Baltimore- und Ohio-
Eisenbahn" erst um 5 Uhr 15 Min. Nach-
znittagS an.

Neues Schulaebäude. Las
Schuldirektorium Hai mit dcn HH. B. F.
und W. H. Forrester einen Contrakt zum
Bau eines neuen Schulhauses in Eutaw-,
nahe Prcstonstraße, abgeschlossen. Das Ge-
bäude wird in cinigcn Wochen vollendet
sein.

Weitere Untersuchung. Am
Mittwoch Nachmittag trat in Folge dcr
Vertagung die Jury wieder zusammen, um
die Untersuchung über die angebliche Er-
mordung des Benj. Jones fortzusetzen. Aus
dem Verhöre dcr Zeugen heben wir das des
Dr. Baltzell hervor, welcher dem Verstorbe-
nen Medizin verschrieben batte uud ihu als
einen nüchternen und gesunden Mann schil-
dert, der nur im böchsten Nothfall zur Me-
dizin Zuflucht genommen habe. I)ann

sagt er, nach dem Aussehen dcr Leiche zu
urtheilen, habe dieselbe ungefähr 24 Stun-
den im Wasser gelegen , Ertrunkene tamen
gewöhnlich mit dcm Kopfe zuerst an die
Oberfläche des Wassers; ist dcr Ansicht, daß
Etwas dcn Leicknam unter Wasser gehalten
haben müsse, denn in dieser Jahreszeit
bleiben Ertrnnkene selten länger als sechs
Tage unter Wasser. Mehrere andere Zeu-
gen sprachen sich hinsichtlich ihrer Bekannt-
schaft mit dcm Verunglückten aus, doch Nie-
mand konnte etwas angeben, woraus sich
auf dieSchuld der beiden jungen Leute, Ma-
tbiaS Rochester u. James Anderson, schlie-
ßen ließ. Das Verdikt der Jury lautete
dahin, daß Benjamin Jones durch unbe-
kannte Pcrsoncn gewaltsam um's Leben
kam. Die Angeklagten wurden hierauf aus
ihrer Haft entlassen. Aus Vorstellendem
geht hervor, daß die Jury unfähig war,
den Mördern auf dic Spur zu koinmcn,
denn cincm Jedcn, dcr dcn Verhandlungen
Aufmerksamkeit schenkte, wird einleuchten,
daß mehr als eine Person bci dcr offcnba-
rcn Ermordung dcs Benj. Jones betheiligt
waren. Wir wollen keineswegs hiermit be-
haupten, daß die Jury ihre Pflicht nicht
that und hoffen, daß der Schleier, welcher
über dieser Affaire schwebt, binnen Kurzem
gelüftet wird und daß die Bösewichte, die
den Mord nur um des Geldes willen begin-
gen , der gerechten Strafe anheim fallen
werden.

Schiffs unglück. Am letzten
Dienstag Abend, meldet eine Notiz in dcn
Büchcrn dcs Börsen-Lesezimmers, stießen
die von eine»»' Lootsen geleitete englische
Brigantine ?Victoria" und der Schooner
?L. C. Kelly" in dcr Mitte dcr Chcsapcake-
Bai in nvrd-nordwestlichcr Richtung vom
Lcuchtthurmc auf Smith's Point zusam-
men. Der Schooner sank binnen fünf
Minuten nnd die Brigg etwa 10 Minuten
später. Am Bord der ?Victoria" befan-
den sich 10 Passagiere, welche mit Ausnah-
me eines Hrn. G. Marriott, voa Nassau,
N. Pr., gerettet wurden; auch die Mann-
schaft wurde gerettet uud später an Bord
des Schooners ?Adriana" gebracht, worauf
sie gestcrn Morgen hier anlangte. Ma»
vermuthet, daß sich der vermißte Marriott
nach dcr Collision beider Fahrzeuge in die
Cajüte dcr Brigg bcgcbcn hattc, um etwas
zu holen und dort mit dcm Fahrzeuge ver-
sank. Dieses war nebst der Ladung, wo-
runter sich KSOOV in baarcm Gelde befan-
den, versichert. Dcr Schooncr war K5OOO
werth und nicht versichert.

U nfall. Gestern Morgen stürzte ein
etwa 40 Jahre alter Arbeiter von dem Ge-
rüste vor einem im Bau befindlichen Hause
auf Loenst Point, brach das rechte Hand-
gelenk und denKnochen oberhalb des Ellen-
bogens. Man brachte den Verwundeten
zu Dr. Hintze, der den erforderlichen Ver-
band anlegte.

James Gibbons, ein Matrose am Bord
des Schooners?George Bcattu", stürzte am
Mittwoch Morgen von der Mastspitze auf
das Verdeck, verstauchte sich einen Fuß und
brach den andern unweit des Knöchels.
Man brrchte ihn in die ?Jnfirmary" in
Lombardstraße, wo der erforderliche Ver-
band angelegt txurde.

Di e Verha ftu ng And. Thom-son 's. In Bezug auf die gestern von
uns berichtete Verhaftung des A. Thomson
wiederbolen wir unsere vor einiger Zeit
mitgetheilten Angaben über den Mord. T.,
der in Harsord Co. wohnt, kam betrunken
nach Hause, bekam einen Streit mit seiner
Frau und mißhandelte sie auf das Empö-

rendste. Jbr Geschrei hörte der junge Flet-
cher, als er am Hause vorüberging. Er
trat ein und suchte den Mann zu besänfti-
gen. Thomson erwiderte einige Worte und
ergriff in dcr Hitze der Leidenschaft cine

Sichel und spaltete Fletcher'S Äopf mit ei-
nem Schlage. Ein junger Mann, Namens
Trout, von dessen Vater Tbomson das
Haus, in welchem er wohnte, gemiethet
hatte, kam nun dcr mißhandelten Frau zu
Hülse, worauf dcrcrboste Mörder ihn eben-
falls mit dcr Sichel angriff. Trout ent-
floh und wurde von Thomson mehrere Mei>
len verfolgt. Letzterer kehrte natürlich nicht
nach seiner Wohnung zurück und wurde
endlich, wie wir gestern meldeten, sestgc-
nommcn. Er schien fürchterlich gelitten
zu haben, sah sebr elend aus und würde bis
auf Weiteres iu'S Gcfänguiß.gespcrrt.

Diebstahlsklage. H. Crugh
wurde wegen angeblichen Diebstahles ver-
haftet, indem man 10 12 Säcke Guano
in seinem Besitz fand, über deren rechtmä-
ßigen Erwerb er sich nicht ausweisen konnte.
Friedensrichter Grissin ließ ihn bis auf
Weiteres gegen Bürgschaft frei.

Joh. Rieley wurde am Mittwoch auf
den Verdacht, ein H37S enthaltendes Packet
aus dem Wirthshause des Hrn. Wallace
Williams, Nr. 14, Fischmarkt, um 2 Uhr
Mittags gcstohlcn zu babcn, festgenommen.
Bci dein vorläufigen Verhör ergab sich, daß
dcr Angeklagte mit cincinAndern imScbenk-
zimmer war, wo das Packet auf dem Tische
lag. Während nun Hr.Williams anderwei-
tig beschäftigt war, soll dcr Angeklagte das
Päckcben genommen und seinem Kameraden
zugeschoben baben, worauf er das Hans
verließ. Williams machte der Polizei so-
fort Anzeige, nachdem er feinen Verlust
entdeckt batte und bald darauf ward Rieley
an dcr Camdcnstatiön arretirt. Sein Ka-
merad entwischte einstweilen.

Anklage wegen Hehlerei. C.
Horn ward gestern in's Gefängnis: abge-
führt, weil er angeblich gußeiserne Thüren
angekauft hatte, die, wie er wußte,'gestohlen
waren.

Die Dicbs-Operationen im
Staats-Tabackö-Waarenhause.

Wir erfahren in Bezug auf diese gestern
vollständig mitgetheilte Affaire noch, daß
die TabackSfabrikanten George Friedet, in
Sharp-, nahe Hillstr., Hr. B. Menckcn, an
der Ecke von Croß- uud Warnerstrafie, Hr.
L. Wheland in Prattstraßc, welche sämmt-
lich gute Geschäfte betreiben, auf die An-
klage, von dem entwendeten Taback gekauft
zu babcn, arretirt wurden. Fricdell kam
gegen Bürgschaft für sein Erscheinen zum
weiteren Verhöre wieder srei, während
Menckcn u. Wheland in Ermangelung von
Bürgschaft festgehalten wurden. Die Stief-
tochter von Hannab Dorn <nicht Dunn>,
die ebenfalls auf den Verdacht, bei dem
Diebstahle betbciligt zu sei», verhaftet
wurde, befand sich bis gestern im südlichen
Stationshause in Hast, um als Zeugin
bei der Untersuchung zN erscheinen. Wir
vernehmen serner, daß mehrere Angeklagte
sich ein nicht unbedeutendes Vermögen er-
worben baben. Ricker gesteht, Eigenthum
im Werthe von Klv,ooo zu besitzen und
Frau Dorn's Vermögen sollK2v,ooo betra-
gen. Auch Gray, der an Gallows'-Hill
wohnt, soll in guten Vermögensumständen
sein. Wir sehen mit Spannung weiteren
Enthüllungen entgegen, Die Tabackshänd-

ler, deren wir erwähnten, stehen vor der
Hand nur unter der Anklage des wissentli
chen Ankaufes von gestohlenem Gute, we!
ches natürlich erst bcwicfcn wcrdcn muß, che
ihre Schuld begründet ist.

Die auf gestcrn Nachmittag uinZ Uhr
anberaumte weitere Untersuchung dcr dcs
Diebstahles nnd der Annabme großer Ouan
titäten Taback aus dcm Staats-Waarcn-
lager Nr. 4 angeklagten Personen wurde
auf Ersuchen dcs Staatsanwaltes bis beute
Nachmittag verschoben. Lange vor der an-
gegebenen Zeit war das südliche Stations-
Haus von den Angeklagten, ihren Anwäl-
ten und den Zeugen für und gegen und
einer Schaar Neugieriger angefüllt, welche
das größte Interesse an dcr Angelegenheit
verriethen.

Ein cigen tbüinlicbe r Pr o ß. ,
Gestern wurde vor Friedensrichter Sbo >

wacre eine Klage dcr Division der!
Söhne der Mäßigkeit von Maryland" gegen >
W. P. Hülse, Beamten dcr ?Vcr. Söhnc
von Amcrika", Hr. Vallce, Mitglied die-
ses Ordens und Constable Jones verhan-
delt. ES erhellt, daß sich Hr. Hülse eine»
HaussuchungSbefchl ausstelle« ließ uud
eine Anzahl Regalien wegnahm, wclchc zwci
aufgelösten Abtheilungen dieses Ordens ge-
hörten. Dic erwähnte ?Grand Divisioo" i
klagte bicrauf gcnanntc Pcrsoncn dcs gc !
setzwidrigen Eingriffs in ihrc Rcchte und!
gewaltsamer Entfernung ihres Eigenthums
an, wofür sie einen Schadenersatz von KM
verlangte. Nach langem Besinnen verschob
der Richter dic Entscheidung his gestern u. !
verurtheiltc dann die Verklagten zn K«i:i!
Schadenersatz nebst Kosten. Es ergab sich
feiner, daß dcr HauSsucbungSbcfcbl nicht !
in gcfctzlickcr Form ausgeste llt war und daß >
Hr. Hülse nicht im Namen des Ordens >
sondern auf feineneigenen Namen die Re-!
galien weggeholt hatte.

Mörderischer Ueberfal l. Der
Farbige Joh. Smith ward am Mittwock j
Abcnd wegen mörderische» Angriffes aus
einen der Clerks vom ?Fountain Inn"
verhaftet und bis auf Weiteres eingesperrt. !

Diebe drangen am Mittwoch Nach-!
mittag in das Schulzimmer im ersten Stock-
werk der Mctbodistentircbc in Ereterstraße!
und stahlcn sämmtlichcS in kleiner Münze!
vorbandencs Geld im Betrage von KB.

Festnah m e. Zwei dcr Individuen,
die bci dcm angeblichen Angriffe anf ein

deutsches Frauenzimmer uabe Wasbiuglon
betheiligt, Namens H. Fell uud David
Hayward, wurden hier gestern ergriffen
und bis zur Requisition dcr Washingto-
ner Behörden eingesperrt.

Verhaftung. Conrad Ziegler und
E. Neiler mußten sich gestern vor Friedens-
richter Carl wegen angeblicher Mißhand-
lung dcr Rosanna Zicgler stellen. Nach dcm
vorläufigen Verböre überwies sie dcr Fri«>
densrichter dem Criminalgerichte.

Charles Marr wurde gestern vom
Friedensrichter Showacrc zu K 3 Strafe
nebst Kosten vcrnrtheilt. weil er einen bis-
sigen Hund auf der Straße frei umher-
laufen ließ.

Fred. Nourfe wurde gestern zu Kl
Strafe nebst Kosten verurtheilt, weil er
Steine auf die Straße geworfeu hatte.

Enos Hoyt wurde vorgestern Abend
auf die Anklage arretirt, eine Anzahl Ma
trosen von dcr Barle ?Sylph zur Flucht
von dem Fahrzeuge verleitet zu habe».
Friedensrichter McariS Ucß Hoyt bis auf
Weiteres einsperren.

Rowdyismus. Man berichtet
uns, daß eine AnMl junger Taugenichtse
seit einiger Zeit Canton, an der Philadel
phia- und Baltimore -Eisenbahn entlang,

allabendlich heimsuchen und die Vorüber-
gebenden necken und nicht selten auf das
Empörendste beschimpfen. Vor einigen
Abenden überfiel die saubere Bande ein jun-
ges Mädchen, welches eine Freundin besu-
chen wollte u. würde sie ohne Zweifel miß-
handelt haben, wenn sie nicht durch lautes
Hülferusen die Schlingel in die Flucht ge-
jagt hätte.

l>'s Fir>! Zirämium-
HIZ-Näh-Maschine!

Johnson's patentirte K«! 0 elastische Stepp-
Maschine.

! Lclal Nr. W, Baltimortftrabe,
>

' Daltimore Fire Insurance-Mlicc,
Südwcst'Eckc von Sontb- u.^Watcrstr.,

i findll che Fahrzeuge u. f. w-

I. I. <sohen, ir., Präsiden».

'""ch

(Aibr?S>,lSMt->
Gonley's vegetabilisches Bittcrö

Goulcy zu »erlaufen. (Mj,SS,IMtI

! Com m o n Plcas - Gerich t. ?Dcr
Prozeß W. S. Croß gegen Joh. M. Eve-
rest, dessen wir gestern erwähnten, endigte
mit einem Verdikte zu Gunsten des Klägers.
Sodann kam die Klage A. B. Ellis gegen
W. F. Hall und F. B. B. Lone» zur Ver-

' Handlung.
i Im V e r.S t. Kreisgerichte ward
! dic Klagc I. S. Wright's gegen die ?Snn

j Mutual Jnsurancc Compagnie von New-
Aork" ausgerufen. Nachdem die Jury ver-
eidigt worden, vertagte sich das Gericht bis
heute.

j Im Ober geeichte war dcr Prozeß
MeGowen's gegen die ?Baltimore Fire-
Jnsurance-Comp." noch nicht beendigt.

Haiidclö-Mchrichteii.
vvii Baltimore, Ii. April IBZB.

' Verkäufe.
' MvN!laiid Sechsen. >?»» iNIlj
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fü r

gedrehte, gesagte »iid geschnitzte Simöarbcit,

Dreb-, Säge- und Sims-Arbeiten

jeter,
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Manufaktur- nnd Mode-Waaren,

> Puhinachcr-Ärtikel

! S. « is» ma n

j Washington, D. E.

Weiße Weine
zu 25 Cents per Bettle H-2,75 per Dutzend.
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?
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Billig süiaar Geld. !

»e' Slirting Sohlenleder,
P.ttenl>keder> Veistc».
viilkrl-iiueVferte-keber. Maroeeo,

Schlacht d°.? u. f. w.. ii. f. w,
Ataynard ti: Rose.

<lan.-I.ll'> Nr, -I«, Salveilstralie,

lihodt'g'
Supcr-phoKphvrsaurcr Kalk,

Doktor lamcS HiWiis,

Preis H45. für die Tonne von Pfd.
Adresse: B. M. Vt li ode s

pro Zchacktel ?>.»<>,
K/- <«rbeime Krankheiten werden schnell und griind-

lichknrirt.
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Front-Street-Theater.
Freitag, den >v. Aprit

Neu einstudirt.

Die Srillc.

»Die <t',rillr" ,u oltn er.
Veränderte Preise der Pl.itze:

Hin Herrn-Billct für tiefe .t7 (t ti?.

Eiweiler » rie tltö.
UI r. llln.

.M, Alneud»

M? 1) »lllill'tl -Ctlu 5 >' l I'.

Malir,
Slhrcnd,

Tillmami,
Middler

nertttt.

nII

Äütlwvch »iid Soniialitiid,
unter Direktion des Hrn. Ahrend,

tttt
L e u t l> e el, e r' scheii Salon,

Nr. lii.
(il>- liinir>,l»rrr>S !»(!!». < »r

Marihall.i Vicdrrlngc

Fanc»i- n. MaSqueradeu-^luzugeii

.n /I

dressiren an »ttllbtll MiNslMll,
Fancv Costnmer, Nr. >!, Voivstr.,

< I«n'i'Nie! ü' alti 111 o r e.

>s,,

'' Wasdin>u^stra,v^

lol> n Äkc lye och.
(Mai.l II) ?New - Ast, mblu - Novms."

.'1»si!llil»'U.
Sain'l H. <t»over, Autt.

WcrtbvvllrrGiAndbcsitz a» Pennsylvania j
Avenue und an Divisivnstraße, zum Aul-1

!

l.is gaine cNnindstuck i

an

xa^>iaii'.e^^rundliuck^
uud eine Tiefe von liX» l'is an Drewer Allev.

Sam 'l H. ove r. Aukt.,
l'li

Vanholz! Bantiolz!
3,500,00« Fuß Baubol;, und

700,000 Schindeln und Batten zu ver-
kaufen.

Dl'l'
Mcbciiniiisse des'«c

schlechte Umganges,"
>'cnT>r, Z V»l>»r,.l>, praktischer

Arzt t» ilhieas», lii.
Tie Jugend, die ManndeU und >ac> Alter, Alle ft'llten

Illing"
vorzügliche gyldene Nhren!

Canfleld, Bruder u. Comp.

.'liiktlonett.
<t'wver, Aukt»

! WW Nr. 8«, Baltimorestr.
! Wertbvollcs Wohnhaus und Laden zum
! Auktion» - Verkauf.

Auli'oristrt von rem Eigner, wird der Uliler,-ichNile

an c,i nur-teile am Moniaz, den i» Aprils iini^»
! von llanal- mW Prallstraße aele»eii IN

! L,e in >cratistr, betragt Ä üuß >» Zoll und »n

Sain'l H. Aukt.

j Sebr wertbvollcs Wobnbaus an Ost-
! Favcttestraße; ferner Laden und Wobn-

! Baus an der Ecke von Litlle-Paea- und
Perrvstraße, zum Aulrious-Vettause.

i t^il
Laden und Wobnbaus an dcr Ecke

IW von Lirtlc-Paca- und Pcrrvstraße.^

' > Sam'l .>> Vivver,
! MM Nr. »'l, Baltimorestr.

jn'ci iveilbvolle Wobnbauscr in dcr Mc

Hmisirai c, zivische» uud Eager-
! sti'ii e. Mim AiiklioilS-Verlauf.

l l'ic zwci «Grundstücke nebst den «»ebautich-

.in
li

Sain'l H Antr.
Vir, Sialiimorestra^iv

Sckönes ü stockiges Wobnhaus in Lom-
bardiiraße, zn'ische» Lloyd- und Canalsli,,

! Zttiii Anklions Verkails.^

das Grundstück »cbst dc» I>»provnncius

Win. Hamilton, Ant».

Pcrcmtorischer Verkauf eines kleinen
Hauses an Little ;>lvrk-Strapc, nade dem

, Ocpot. i o

! Ein llcineS Backstein-Haus

<U>i Wm, Hamilton, Aull.

j Hoffinan» Si (?0., Ankt.
! M Nr, 8 Nord-UdarleSstr,

Tepp > ch v erla u f.

strafe, ».er

Stück feine wollene, figurirte, mit
Wolle gefüllte uud extra super wol-

eiie^ unv^gew> r g>ain Teppiche.

Eitra schwere Rag- und List-Teppiche.

HvlfnianS di (?0., Ankt.
Nr, Nord llhaileestraie,

.HofsmanS Äiikt.

Katalo r k a u

-j'iU Paquete und Partbieen frischer, neu-
modischer auswärtiger und einheimi-
scher Ellenwaarcn, bestehend in einer

vei u>glul?en Ausn.^ bk

und Robcs-a-Ouillc.

s k llv.
(W 4) Nr. R -ttbn. leiSstr.

utt.

Lchr wcrthvoller Laden uud Wobnbaus
an der Nord-Ost Ecke von Cbew- u. Eden-
strasie znm AutrionS'Vcitanfe. '

Grundstück liebst GebäuUchkciten

Alte importirte iltteinedi Liquors,

Madeira, Lissabon, Port,
I Malaga und dgl.

AllenHrench-Orand« Hcrl R?e-

4»nr» L. Reiy,

sowie cine AuSiradl feiner Thee's aller Sorten stets ?or-
ritdig.


